
 

 

 Pfalzwanderung zum Lambertskreuz und Forsthaus Silbertal (IK Wandern) am 

29.09. (10.30 Uhr) 
   

An dieser Pfalzwanderung beteiligten sich 20 HARMONIE-Wanderfreunde und trafen sich am Kur-

pfalzpark Wachenheim. Unsere Wanderungs-Organisatorin Gudrun Friedt stimmte uns auf den Weg 

zur beliebtesten Pfälzer Wanderhütte ein: „wir gehen den Rentner Rennweg, einen breiten zur 

Kommunikation ausgelegten Wanderweg, zur „Lambertskreuz Hütte“. Diese Worte wurden uns erst we-

nig später klar, als Gudrun Friedt zu unserer Überraschung aus ihrem Rucksack eine Flasche franz. 

Himbeergeist und Knabbergebäck hervorzauberte. 

 Am Lambertskreuz erfuhren wir einiges über den heiligen St. Lambertus (635-17.9.705), die ehemaligen 

Klöster in Lambrecht sowie einiges über das älteste in der Pfalz erhaltene Steinkreuz des einstigen 

Klosters St.Lambertus in Lambrecht. (erstmalige urkundliche Erwähnung 1280) 

Die Mittagseinkehr in der Lambertskreuz Hütte mit „sportleistungsverdächtigen Essensportionen“, 

sowie dem legendären Bienenstich lässt erahnen, wieso hier jeden Mittwoch „der Teufel los ist“. 

Der Rückweg führte uns an einige historische Grenzsteine von1779 und Rittersteine bis zu unserer 

Abschlußeinkehr zum Forsthaus Silbertal. Auf die Vermessungssteine der Feldgeschworenen und die 

verschlüsselten Geheimnise unter den Grenzsteinen, damit auch gewiefte Grenzbetrüger nicht das 

Geheimnis lösen konnten, ging Eberhard Heinrich ein. Wir standen an so manchen Rittersteinen. Aber vor 

der Aufklärung der von naturlaunen geschaffenen Sandsteine war künstlerische Fantasie gefragt. 

Rittersteine sind bildhafte Natursteine, Gedenksteine oder Steinmarkierungen - gemäß Auflistung von über 

300 Rittersteine durch Karl Albrecht von Ritter (1837-1917).  

Wir sagen herzlich Danke an Frau Dr. Gudrun Friedt für die hervorragende Organisation und 

Durchführung dieser schönen, kommunikativen Wanderung. Wir konnten viele interessante 

Eindrücke von der Landschaft gewinnen. 


